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2068 Einsatzstunden geleistet
Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins Sontra

Sontra – Norbert Gerlach, Vor-
sitzender des DRK-Ortsver-
eins Sontra, hat jüngst die
Jahreshauptversammlung
des Vereins eröffnet. Als Ver-
treter des DRK-Kreisverbands
Rotenburg war der Schatz-
meister, Günter Wenzel, er-
schienen. Zu Beginn wurde in
einer Schweigeminute der
Verstorbenen, insbesondere
Walter Möllers, gedacht. Die
Vereinstätigkeit im Jahr 2019
dokumentierten die Berichte
des Bereitschaftsführers Nor-
bert Gerlach und des Schatz-
meisters Thomas Urban.

Von den Aktiven wurden
im Berichtsjahr 2019 insge-
samt 2068 Einsatzstunden ge-
leistet. Diese umfassten Sani-
täts- und Betreuungsdienste
bei Veranstaltungen wie etwa
dem Neujahrskonzert der Ul-
fener Jungs und den Senio-
rennachmittagen der Stadt
Sontra sowie der Gemeinde
Cornberg. Geholfen wurde
dem DRK Eschwege beim
Open-Flair-Sanitätsdienst.
472 Einsatzstunden wurden
zum Hessentag in Bad Hers-
feld geleistet.

Jonas Gerlach besuchte er-
folgreich den Gruppenfüh-
rerlehrgang in Rotenburg.
Zwei Helfer absolvierten die
Kraftfahrerschulung in Fritz-

lar. In Ronshausen waren
Helfer des Ortsvereins zur
Versorgung bei einem Wald-
brand eingesetzt.

In 2019 wurden vom DRK
Sontra vier Blutspendetermi-
ne mit insgesamt 364 Teil-
nehmern in der Gesamtschu-
le in Sontra organisiert.
Durch die Ausbilder des Orts-
vereins wurden sechs Erste-
Hilfe-Lehrgänge mit insge-
samt 72 Teilnehmern durch-

geführt. Als Nächstes legte
Schatzmeister Thomas Urban
den Haushaltsabschluss für
das Jahr 2019 und den Haus-
haltsentwurf 2020 vor.

Im Anschluss an die Re-
chenschaftsberichte der Vor-
standsmitglieder wurde dem
Vorstand durch einstimmi-
gen Beschluss Entlastung er-
teilt und der Haushalt für das
Jahr 2020 verabschiedet. Au-
ßerdem wurden Delegierte

für die Kreisversammlung ge-
wählt. Es folgten die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder
durch Günter Wenzel. Für 50
Jahre Mitgliedschaft ausge-
zeichnet wurden Jürgen
Bomm, Theodor Krause und
Heinz Schimmelpfennig; für
40 Jahre Kurt Pforr und für 25
Jahre Gabriele Fischbach. Für
50 Jahre aktive Mitarbeit im
Verein wurde Gerhard Wag-
ner geehrt. red/esp

Ehrungen zur Jahreshauptversammlung: (von links) Gerhard Wagner, Günter Wenzel,
Jürgen Bomm und Norbert Gerlach. FOTO: PRIVAT

Starkes Team um Helmut Wagner
Trompetencorps Meinhard: Jubiläumsaktionen zum 40-jährigen Bestehen

kesworten an alle Helfer, die
immer mit Engagement an
der Seite der Spielleute stan-
den, wünschte sich Helmut
Wagner, dass die Zahl von ak-
tuell 136 Mitgliedern weiter
ansteigt und viele junge Leu-
te den Weg zum Trompeten-
corps finden, „die wir gerne
fördern wollen“.

Die musikalische Leiterin
Lisa Thriene hoffte, dass die
derzeit gute Kommunikation
anhält, ging auf weitere gro-
ße Übungsstunden hinsicht-
lich des Kommersabends mit
reaktivierten Mitgliedern ein
und adressierte lobende Wor-
te an die fünf neuen Musiker.
„Wir freuen uns wieder auf
das gemeinsame Skatturnier
mit der HSG Jestädt/Greben-
dorf am 10. April sowie auf
die geplante Fahrt in den Se-
rengeti-Park Hodenhagen am
14. Juni.“

In seinem Grußwort be-
dankte sich Willi Jakal, auch
im Namen von Bürgermeis-
ter Gerhold Brill, beim Trom-
petencorps, „das nach eini-
gen Jahren der Ausdünnung
nun wieder zur absoluten Be-
reicherung des Vereinslebens
in Grebendorf gehört.“ ht

wart) forderten mit ihren
Rücktritten die Verjüngung
des Vorstandes. So wird sich
Eric Luckhardt künftig der Ju-
gendarbeit widmen und Flo-
rian Thriene ist für die Pflege
der Instrumente zuständig.

Nach seinem Rückblick auf
die zahlreichen Veranstaltun-
gen und die öffentlichen Auf-
tritte in 2019 sowie den Dan-

Auftritten verantwortlich
zeichnet, führt nun offiziell
die Kassengeschäfte. Für sie
übernahm Johannes Rein-
hardt das Amt des Schriftfüh-
rers. In seinen Ämtern als je-
weiliger Stellvertreter wurde
Manfred Heise als Schriftfüh-
rer und Kassierer bestätigt.
Christa (Jugendwartin) und
Hartmut Mühlhause (Geräte-

Grebendorf – Die Schärfe in
den Blicken des Vorstandes
und Festausschusses vom
Trompetencorps Meinhard
geht jetzt schon in Richtung
Jubiläum, das dreigeteilt ge-
feiert werden soll. Im Zuge
der Jahreshauptversamm-
lung waren diese drei Veran-
staltungen anlässlich des 40-
jährigen Bestehens, neben
den Neuwahlen des Vorstan-
des, das zentrale Thema der
Ausführungen vom Vorsit-
zenden Helmut Wagner.

Damit der Verein auch in
den nächsten Jahren auf ei-
nem festen Fundament ste-
hen und auf dem vor vier Jah-
ren neu begonnenen Weg
weiter aufbauen kann, war
die Neuwahl des Vorstandes
unerlässlich. Unter der Lei-
tung von Ortsvorsteher Willi
Jakal wählte die Versamm-
lung Helmut Wagner erneut
zum Vorsitzenden, dem Ma-
rio Luckhardt als Stellvertre-
ter zur Seite steht.

Die bisherige Schriftführe-
rin und kommissarische Kas-
siererin Lisa Thriene, die na-
türlich auch weiterhin als
musikalische Leiterin für die
Inhalte bei den Proben und

Der neue TCM-Vorstand mit Ortsvorsteher Willi Jakal (ste-
hend links). Vorne von links: Mario Luckhardt, Helmut Wag-
ner, Manfred Heise. Hinten von links: Eric Luckhardt, Florian
Thriene, Johannes Reinhardt und Lisa Thriene. FOTO: TRILLER

Kreistagsfraktion besucht Schulcampus Sontra
SPD bekennt sich zu Konzept, unterschiedliche Schulformen zusammenzuführen

lien gemeinsam zu nutzen.
Auch kann für die Schüler
der Übergang auf die weiter-

führende Schule deutlich er-
leichtert werden, und die
weiterführende Schule kann
sich durch den einfacheren
Informationsfluss gut auf die
Konzepte der Grundschule
beziehen. Dies wird die At-
traktivität der Schulstandor-
te verbessern und sie so zu-
kunftssicher machen.

Der Kreis hat in Sontra
durch eine grundlegende Sa-
nierung sehr gute Vorausset-
zungen für den neuen Schul-
campus geschaffen und hier
insgesamt fünf Millionen Eu-
ro investiert. red/esp

bleiben. Dies schafft darüber
hinaus verbesserte Möglich-
keiten, Räume oder Materia-

Sontra – Mit einem Besuch auf
dem neuen Schulcampus in
Sontra hat die SPD-Kreistags-
fraktion ihre positive Hal-
tung zu dem Konzept unter-
strichen, unterschiedliche
Schulformen an einem
Standort gemeinsam unter-
zubringen.

Durch die Zusammenle-
gung der ehemaligen Regen-
bogen-Grundschule und der
Adam-von-Trott-Gesamtschu-
le an der Jahnstraße können
Schüler von der ersten Klasse
bis zum Abitur durchgehend
am Schulcampus Sontra ver-

Besuch auf dem neuen Schulcampus in Sontra: die SPD-Kreis-
tagsfraktion. FOTO: FISSMANN

Erste Prunksitzung
der Knaxianer

Sparkasse feiert Kinderkarneval
begeisterte die junge Narren-
schar. Die spektakulären
Tanzeinlagen der Garden
und Tanzgruppen beider Ver-
eine wurden mit riesigem Ap-
plaus gefeiert. Beim Auftritt
von Herrn Müller mit seiner
Gitarre und den Mitmach-Lie-
dern gab es kein Halten mehr
und die Bühne wurde regel-
recht gestürmt.

Nur gut, dass die Moderato-
ren – Didi und Dodo vom
Knax-Klub der Sparkasse
Werra-Meißner – das turbu-
lente Treiben immer unter
Kontrolle hatten.

Eine gelungene Veranstal-
tung, die nach Wiederholung
schreit – mit einem herzli-
chen Dankeschön an alle Ak-
teure. red/esp

Hessisch Lichtenau – Volles
Haus beim Knax-Kinderkar-
neval im Bürgerhaus in Hes-
sisch Lichtenau: Unter Regie
der Karnevalsvereine aus
Hessisch Lichtenau und des
Carneval-Clubs Fürstenhagen
hieß es „Helau Knax-Klub“.

Bei einer Kinder-Prunksit-
zung traf man auf Teufel-
chen, Indianer, Tiger und
niedliche Käfer – Cowboys,
Sheriffs, Feuerwehrmänner
und Polizisten sorgten für
Ordnung. Ob Spider-Man
oder Dino, Eisprinzessin oder
Einhorn – der Fantasie bei
den liebevoll gewählten Kos-
tümen war keine Grenze ge-
setzt.

Ein buntes Programm zum
Anschauen und Mitmachen

Knax-Kinderkarneval in Hessisch Lichtenau, veranstaltet von
der Sparkasse Werra-Meißner. FOTO: PRIVAT/NH

Winterspaß im
verschneiten Oberhof

Tagesfahrt des Werratalvereins Eschwege
Bob, Skeleton und Rennrodel
dient sowohl im Sommer
zum Training als auch im
Winter für Wettkämpfe.

Ein Paradies für Leistungs-
und Freizeitsportler ist die
ganzjährig genutzte Skisport-
halle. Zum Schluss genoss die
Gruppe einen Blick auf die
beeindruckende Biathlonare-
na mit ihren 30 Schießstän-
den.

Urig wurde es schließlich
bei einer Einkehr in der Thü-
ringer Hütte. Ein Rundgang
durch den Wintersportort
Oberhof beschloss den sonni-
gen Winterwandertag. red/esp

Eschwege – Ihrem Namen
Winterspaß alle Ehre ge-
macht hat die Tagesfahrt des
Werratalvereins Eschwege.
Tags zuvor hatte es nach lan-
ger Zeit in dem ansonsten
schneesicheren Oberhof end-
lich wieder geschneit.

Betreut durch einen profes-
sionellen Wanderführer wur-
den die Mitglieder zu den
Sportstätten geleitet. Die
Wanderung führte zunächst
zur Jugendschanze. Weiter
ging es zur Rennschlitten-
und Bobbahn, auf der jähr-
lich der Rennrodelweltcup
stattfindet. Die Starthalle für

Auf Tagesfahrt ins verschneite Oberhof: die Mitglieder des
Werratalvereins Eschwege. FOTO: PRIVAT/NH

Kneippverein Eschwege versammelt sich
Eschwege – Zur Jahreshauptversammlung lädt der Kneippver-
ein Eschwege seine Mitglieder für Samstag, 22. Februar, ab 15
Uhr in die Clubräume der Stadthalle Eschwege ein. Neben Be-

richten und Ehrungen steht die Vorstellung des aktuellen
Programms im Mittelpunkt. esp

Obst- und Gartenbauverein blickt zurück auf 2019
Eschwege – Die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-
tenbauvereins Eschwege findet am Donnerstag, 20. Februar,
ab 15 Uhr in den Clubräumen der Stadthalle in Eschwege
statt. Auf der Agenda stehen der Rückblick auf 2019, Ehrun-
gen und das Jahresprogramm 2020. esp
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